
Mini-Meisterschaft 2011 
 
Am Sonntag veranstaltete der Tischtenniskreis Cham wieder seinen Nachwuchs-
wettbewerb, bei dem alljährlich talentierte Kinder dem Tischtennissport näher 
gebracht werden. Als Ausrichter für diese Minimeisterschaften fungierte in diesem 
Jahr der SV Tiefenbach, der für einen reibungslosen Ablauf garantierte.  In Anwesen-
heit des Ehrenvorsitzenden des TT-Kreises, Alfons Fauth und des Kreisjugendwarts 
Peter Fleckenstein konnte der Kreis- und Bezirksvorsitzende Edi Hochmuth die 
teilnehmenden Kinder aus Grafenwiesen, Neukirchen b.Hl. Blut, Chamerau und Rötz 
in der Turnhalle der Johann-Brunner-Schule in Cham begrüßen. Hochmuth erinnerte 
den jungen Nachwuchs daran, dass auch ein aktueller Nationalspieler wie Bastian 
Steger aus Winklarn bei Rötz seine ersten Lohrbeeren über die Minimeisterschaften 
erwarb. Über den seinerzeit in Miltach ausgetragenen Bezirksentscheid reichte sein 
Weg bis zum Deutschen Meistertitel und die Profikarriere. Chams Kreisvorsitzender 
wünschte allen Teilnehmern viel Spass und für jeden den erhofften Erfolg.  
 
Unter der Turnierleitung von Peter Fleckenstein und der Helfer des SV Tiefenbach 
traten die Jungen und Mädchen dann im neu sanierten TT-Stützpunkt zu ihren 
Spielen an, um einen der ersten vier Plätze zu erringen und sich damit für den 
Bezirksentscheid am 10.04.2011 in Wackersdorf zu qualifizieren. Bei den jüngsten 
Mädchen  blieb Veronika Müller vom FC Chamerau ungeschlagen und wurde erste. 
Hannah Schirrmacher (SV Grafenwiesen) auf Rang zwei, Barbara Decker (FC Rötz) 
als Dritte und Carola Piendl (FC Chamerau ) als Vierte sind beim Bezirksentscheid 
dabei.  Bei den Mädchen der Geburtsjahrgänge 2000 und 2001 setzte sich unge-
schlagen unter fünf Teilnehmerinnen Laura Klein vom FC Chamerau durch. Zweite 
wurde Hannah Heigl (SV Grafenwiesen) vor Kerstin Breu (SV Neukirchen) und Louisa 
Heigl (FC Chamerau).  
 
Bei den ältesten Mädchen ab 1999 blieben Johanna Amesberger und Alicia Dachs 
vom SV Grafenwiesen unter sich, wobei Amesberger mit 3 : 0 den ersten Platz 
errang. Eine Chamerauer Angelegenheit war der Wettbewerb bei den Jungen ab 
Geburtsjahrgang 2002. Hier belegte Marius Dendorfer den ersten Platz vor Samuel 
Altmann und Maximilian Holzer.  
 
Sieben Teilnehmer traten bei den Jungen der Jahrgänge 2000 und 2001 an den 
Start. In der Vorrundengruppe A setzten sich dabei Fabian Kopp und Henry Hofbauer 
(FC Chamerau) und Fabian Breu (SV Neukirchen) durch, in Gruppe B wurde 
Benjamin Kolbeck (SV Grafenwiesen) Erster vor Andreas Schießl ( SV Neukirchen) 
und Sebastian Felsmann (FC Chamerau). In der Finalrunde erwies sich dann Benja-
min Kolbeck als Bester und wurde Kreisminimeister 2011. Rang zwei ging an Fabian 
Kopp, Dritter wurde Henry Hofmann und Vierter Andreas Schießl.  
 
Den Titel bei den ältesten Jungen holte sich mit 4 : 0 Punkten Christoph Denzl vom 
SV Neukirchen, der seinen Vereinskameraden Thomas Stepfer auf Rang zwei vervies. 
Die Plätze drei und vier gingen durch Alexander Riedl und Julian Seidl nach 
Grafenwiesen.  


